
Wissenswertes und Nachrichten aus und für Berumbur

Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,
Sage Dank und nimm es hin
Ohne viel Bedenken.
Jede Gabe sei begrüßt,
Doch vor allen Dingen:
Das, worum du dich bemühst,
Möge dir gelingen

Wilhelm Busch (1832-1908)

Gut gesagt:
Ein neues Jahr ist wie ein neuer
Bankkunde: solange nichts
Nachteiliges von ihm bekannt ist,
sollte man ihm Kredit geben.

Uns plattdütsch Eck:
Witz: „ Nun“, fragt Hein de Kfz- Meister,
„wo sücht dat denn mit mien Auto ut“.
„Lat wi mol so seggen“, seggt de,
„wenn dat `n Peerd weer, har wi hum
notschlachten musst.“

Spröök: De Een schleit `n Spieker in`t Wand,
de Anner hangt sein Hoot dorup.
(der Eine schlägt den Nagel in die Wand,
der Andere hängt seinen Hut daran.
Der Eine hat die Arbeit, der Andere den Vorteil)

Dezember 2015

Dat Ber`mburer Blattje
Die SPD-Fraktion im Gemeinderat 
wünscht allen Berumburern ein
gesundes und frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Und wir schließen uns
Wilhelm Busch an, der einst dichtete:

www.sonnenideen.de

Reiseagentur Hevemeyer
Ihr Reisebüro mit dem

besonderen Service
Am Markt • 26506 Norden

Tel. 04931/13793 • Fax 04931/971840

Etwa 25 Kindern aus dem Spielkreis mit „Kipp 
Kapp Kögel“ und Begleitung trafen sich, wie all-
jährlich, bei Brigitte Iven und Doris Schmidt zum 
Martinisingen. Selbstverständlich gab es für die 
Kleinen wieder viele „Leckerlis“.

Beim Singen an der Haustür waren, so hört man, 
weniger Kinder zu hören als im Vorjahr. Hoffen 
wir mal, dass es am etwas ungemütlichen Wet-
ter lag. Wäre doch traurig, wenn dieser schöne 
Brauch einschlafen würde.

Für uns Ältere war es doch früher eine herrliche 
Sache, wenn man einmal im Jahr Naschereien 
zum satt Essen hatte und die Eltern aufpassen 
mussten, das man sich den Magen nicht verdarb
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Der FKV Freesenkraft Nachwuchs
Wären sie Fußballer, hätten sie auch als Jugendliche 
sicher schon dicke Verträge beim FC Bayern, Juve, 
Real oder ManU. Doch als Friesensportler träumen sie 
nicht mal davon. Die Rede ist von Wilko Uphoff und 
Jörn Aackmann. Beide sind die großen Hoffnungen 
vom KBV Freesenkraft für die nächsten Jahrzehnte. 
Beide wollen wir einmal vorstellen und fangen in dieser 
Ausgabe mit Wilko an.
Über Jörn werden wir in der nächsten Ausgabe berichten.
Wilko wurde am 16. Januar 2001 geboren. Ohne Ein-
fluss von Mama Gertrud und Papa Lars fand Wilko 
schon im Alter von 2 Jahren, er konnte gerade laufen, 
Freude an Wurfspielen. Eine Hundeleine mit daran 
befestigtem Ball war sein erstes Wurfgerät. Schnell er-
kannte Opa Hans Lohmeyer, eine Legende des Frie-
sensports, die Talente von seinem Enkel und fing an, 
ihn systematisch aufzubauen. Wichtig ist Gertrud und 
Lars Uphoff zu betonen, dass Wilko nie auf Druck trai-
niert hat. Im Gegenteil, sie mussten ihn manches mal 
das Trainieren verbieten, weil er auch mal abschalten 
und sich auf andere Dinge konzentrieren sollte. Das ist 
bis heute so geblieben. Mit 5 Jahren nahm er zum ers-
ten mal an Wettkämpfen teil und wurde gleich im ersten 
Jahr Kreismeister im Mehrkampf und Flüchten.
Danach häuften sich jährlich die Titel. Aufgelistet hört 
sich das so an (wobei dem Laien zu erklären ist: Kreis-
meister = Altkreis Norden, Landesmeister = ostfriesi-
scher Meister, Verbands- oder FKV Meister = oldenbur-
gisch/ostfriesischer Meister): Kreismeister im Flüchten: 
2006, 2007, 2009, 2010, 2011,2012, 2013, 2014, 2015
Kreismeister im Mehrkampf : 2006, 2008, 2009, 2010, 
2011, 2012, 2013, 2014.
Kreismeister Bosseln: 2007 und 2009, Landesmeister 
im Flüchten: 2009, 2010 (auch mit der Mannschaft), 
2011, 2012, 2013, 2014, Landesmeister Schleuderball: 
2011, 2012, 2014 (mit neuem Schülerrekord von 57,38 
Meter), 2015. Landesmeister Hollandkloot: 2012, 2013, 
2015. Verbandsmeister Flüchten: 2010, 2011, 2012, 
2013, 2014.
Verbandsmeister Mehrkampf: 2011, 2012 + 2013 + 
2014 im Einzel und zusätzlich auch mit der Mannschaft. 
Verbandsmeister Hollandkloot: 2013. Das Werfen mit 
dem Schleuderball ist auch eine Disziplin der Leicht-
athletik, die eigene Meisterschaften austrägt. Auch hier 
trumpfte Wilko auf. Bezirksmeister: 2012, 2013, 2014, 
2015. Landesmeister: 2014. Deutsche Meisterschaft: 
Vizemeister 2013, Deutscher Meister 2014.
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Über die zweiten, dritten und weitere vordere Plätze 
müssen wir aus Platzgründen wohl leider absehen.
Obwohl noch in der B Jugend werfend, steht er im A 
Jugend Kader des FKV Teams für die Europameister-
schaften im nächsten Jahr in Holland. Übersetzt heißt 
das: er zählt zu den besten 5 Jugendlichen im olden-
burgisch/ ostfriesischen Team, obwohl er fast 3 Jahre 
jünger ist als seine ältesten Gegner. Ob er dann wirk-
lich nach Holland fährt, hängt von weiteren Qualifikati-
onswerfen ab. Aber noch ist er im Team des FKV drin. 
Eine grandiose Leistung, meinen nicht nur wir, auch die 
Samtgemeinde Hage ehrte ihn als Sportler des Jahres 
2014 und die Sparkasse Aurich/ Norden überreichte 
ihm 2013 für seine sportlichen Leistungen den Förder-
preis. Wobei wir bei den Finanzen angelangt wären. 
Für ihn und seine Eltern heißt das, viel Reisen. Und bil-
lig ist das auch nicht. So wurde extra ein Wohnwagen 
angeschafft, um, bei weiter gelegenen Wettkämpfen, 
schon am Freitag anreisen zu können. Sonnabends ist 
meistens der Wettkampf, und am Sonntag geht dann 
nach Hause zurück.

Wenn Wilko so ruhig und knuffig vor einem sitzt, 
kann man sich kaum vorstellen, welche Explo-
sionskraft er im Moment des Werfen aufbringen 
kann, um diese Leistungen zu schaffen.
Bleibt dann noch Zeit für andere Dinge? Fragen wir. 
So`n bisschen PC Spiele mag er gerne, aber sein 
zweites großes Hobby ist das Angeln mit seinem 
Bruder Jochen Goldenstein. Jochen ist auch sein 
bester Kumpel, und weil der Fischwirt ist, möchte 
auch Wilko unbedingt Fischwirt werden. Die Eltern 
hätten lieber etwas Sicheres, aber wir denken, so 
wie er seine Gegner besiegt, wird er wohl in dieser 
Hinsicht auch seine Eltern besiegen.



Danke schön,
liebe Berumburer
In unserer Juni-Ausgabe hatten wir den Förder-
verein der Grundschule Berumbur vorgestellt 
und Sie, liebe Berumburer/innen, gebeten, noch 
im Haushalt, auf Dachböden oder in Kellern ge-
lagerte alte D-Mark Münzen und Scheine uns für 
eben diese Fördergemeinschaft zu übergeben. 
Wir erklärten uns bereit, dieses Geld bei der Bun-
desbankfiliale in Oldenburg zu tauschen und es 
dann dem Förderverein in Euro zu übergeben.
Und es kam tatsächlich Geld. Die kleinste Spen-
de von 1,78 DM war uns genau so willkommen 
wie die größte Spende in Höhe von 69,00 DM 
oder den 5 Liter-Eimer voll mit 1- und 2-Pfennig-
stücken. Alles zusammen gezählt landeten bei 
uns 351,98 DM. Dazu hatten sich Euro-Münzen 
in Höhe von 1,59 Euro zwischen den D-Mark 
Münzen verirrt. Ebenfalls hatte man uns zahlrei-
che ausländische Währungen übergeben.
Am 9. November waren wir nun in Oldenburg bei 
der Filiale der Bundesbank. 179,96 Euro händig-
te uns die freundliche und geduldige Dame dort 
am Schalter aus. Ein Groschen und 2 Pfennig 
Stücke wurden nicht mitgezählt, weil sie verbo-
gen oder beschädigt waren. Mit den „Irrläufern“ 
in Höhe von 1,59 Euro sind es zusammen also 
181,55 Euro, die Sie liebe Berumburer gespen-
det haben. Dafür ein dickes Danke schön. Natür-
lich runden wir den Betrag auf volle 200 Euro auf.
Und die ausländischen Währungen? Die Berum-
burer Bürger sind anscheinend weitgereiste Leu-
te. Neben Münzen und Scheinen aus Holland, 
Frankreich, Spanien, Italien, Griechenland, Eng-
land, Dänemark und Schweden waren Münzen 
aus so exotischen Ländern wie Libanon, Nami-
bia, Chile, Fidschi Inseln, Macao, Hongkong und 
Neuseeland dabei. Leider erwiesen sie sich als 
nicht umtauschbar, weil sie nicht mehr getauscht 
werden können oder die Bearbeitungskosten den 
Wert übersteigen. Im Internet haben wir versucht 
diese Münzen zu veräußern. Fehlanzeige! Dafür 
sind sie nicht wertvoll genug. Dennoch haben 
wir auch für diese Münzen und Scheine dank-
bare Abnehmer gefunden. Wir haben sie in die 
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Spendendose des Kinderhilfswerk gesteckt. Das 
Kinderhilfswerk sammelt diese Münzen , denn 
in größeren Mengen gibt es dann auch bessere 
Umtauschmöglichkeiten. Und mit dem Kinder-
hilfswerk kommen sie letztlich ja auch Kinder zu-
gute.
„Mist!!! Ik hebb dor ne mähr an docht, ik hebb 
ok noch D-Mark und vergäten, jo de to gäben“. 
Das hörten wir noch mehrfach. Darum werden 
wir auch weiterhin unsere D-Mark Kasse geöff-
net halten und unsere Aktion verlängern. Sobald 
sich ein nennenswerter Betrag angesammelt hat, 
werden wir wieder umtauschen und das Geld 
der Fördergemeinschaft der Grundschule Be-
rumbur zukommen lassen. Also liebe Berumbu-
rer, schaut noch mal in allen Ecken nach, ob da 
nicht doch noch D-Mark Münzen oder Scheine 
herumliegen. Wenn Ihr welche findet, bitte sofort 
bringen oder anrufen, damit es nicht wieder ver-
gessen wird. (Roolf Holling, Sandlage 29, Tel.: 
04935/7683 oder Udo Schmidt, Wiechers Land 
22, Tel: 04936/2237)

Freuen und bedanken sich bei den Berumburer Spendern: 
Erika Harms und Anne Janssen vom Förderverein,
Roolf Holling und Udo Schmidt vom SPD Ortsverein.
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Sie suchen noch ein kleines Geschenk?
Ach ja, einen Tipp für ein Weihnachtsmitbringsel haben wir auch noch:
Wir empfehlen die CD „St. Ansgari Weihnacht in Hage“ vom Shantychor „Freesenkraft“
für 10 Euro. Diese 10 Euro gehen zu 100% an die evangelische Kirchengemeinde Hage.

Holen Sie sich akustisch die Hager Kirchenglocken ins Wohnzimmer,
hören Sie Pastor Wiegmanns Weihnachtsgebet und die Weihnachtsgeschichte auf plattdeutsch 
von Roelf Freesemann. Dazu stimmungsvolle weihnachtliche - und religiöse Lieder gesungen und 
gespielt vom Shantychor „Freesenkraft“. Zu erwerben ist die CD im Gemeindebüro Hage am Sankt 
Annenweg 1, (Sprechzeiten: Mo, Di, Do, Fr 10- 12 Uhr Mittw. 16-18 Uhr), Tel. 04931/974095
oder beim Shanty Chor Freesenkraft, Roolf Holling, Sandlage 29, Tel. 04936/7683.

Wenn`t um Ber`mbur geit, proot mit uns!
Rats-
Mitglieder

Telefon
E-Mail

Brigitte
Iven

333137
brigitte.iven
@gmx.de

Roolf
Holling

7683
roolf.anne
@gmx.de

Hans 
Krey

9155421
hakrey
@t-online.de

Cornelius
Peters

8241
cornelius.peters
@ewetel.net

Heidrun
Schmidt-
Pflüger

990069
Zora29
@ kabelmail.de

Udo
Schmidt

2237
udo.schmidt6
@ewetel.net

Horst
Benz

8383
horst.benz
@ewetel.net

Verantwortlich für den Inhalt: SPD-Fraktion im Rat der Gemeinde Berumbur
c/o Roolf Holling Sandlage 29, 26524 Berumbur und Udo Schmidt, Wiechers Land 22, 26524 Berumbur

Restaurant Krone
Inh. Heike Dunkhorst

Badstraße 1 • 26524 Berum
Telefon 04936/8848

Direkt
Am Kiessee!

Der Senioren-Schnackpunkt
am Wedigs Pad
Zwei Ruhebänke am Wedigs Pad laden zu ei-
ner Verschnaufpause ein. Nützlich und gleich-
zeitig auch optisch schön gestaltet ist auch die 
kleine Pflasterung mit Heide drumherum. Zur 
kleinen Einweihungsfeier mit einem Gläschen 
Sekt erschienen neben dem Spenderpaar Do-
ris Moll und Wedig Pinnow auch Bürgermeister 
„Connny“ Peters und die Geschäftsführerin der 
Fördergemeinschaft Ferienpark Brigitte Bibr-
zitzki. Die Sicht über das weite Feld in Rich-
tung Hauptstraße könne noch verbessert wer-
den, wenn die Sträucher an den Gräben noch 
beschnitten würden, meinte Wedig Pinnow 
und Bürgermeister Peters versprach, sich da-
rum zu kümmern. Unsere Frage, ab welchen 
Alters man denn als Senior gelte und sich dort 
setzen dürfe, meinte Wedig Pinnow, dass liege 
im Ermessen jedes Einzelnen und Kontrollen 
würden garantiert nicht stattfinden.
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